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Rationalisiere mit

Sprechfunkgeräten
für Betriebsverkehr

Betriebsfernsehen
für Produktionsablauf

Laser für Steuerungen

Schallmessungen
im Baugewerbe

Reichweite je nach Typ
und Geländeverhältnissen

T 32

T 3

ST 5

ST 9

ST 8 für Auto-Einbau
T 10
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Wir verkaufen nicht nur Geräte, sondern beraten Sie
auch und liefern die dafür notwendigen Zubehöre,
Netzteile usw.

Hans Ingoid & Co. Elektronik 8004 Zürich

Kernstrasse 10, Telefon 01 / 39 52 36
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Das habenwir
vom Pilz gelernt.

Systematische Forschung machte die
neuen Tragwerk-Konzeptionen des modernen Stahlbaus erst möglich. Von

Geilingers Beitrag hierzu ist in dieser Anzeige die Rede.

Der Geilinger
Stahlpilz.
Das Ergebnis über drei Jahre
dauernder Versuche, in denen die
Geltung der Kinnunen-Nylander-
Theorie über das Durchstanzen
von Flachdecken im Bereich der
A bstützungen mit grossen A b-

messungen abgeklärt wurde. Die
neue Bemessungs-Methode
gestattet die genaue Dimensionierung

der Stützenbereiche sowohl
für einbetonierte als auch für
vollkommen freie Stahlpilze.

Die Stabilität eines Bauwerkes ist umgekehrt
proportional zu den wissenschaftlichen Kenntnissen eines

Baumeisters, spöttelte zu Ende des 18. Jahrhunderts ein
ngüscher Ingenieur namens Treghold nicht ganz zu Unrecht.

Heute - so lehrt ein Blick auf die Pläne und Baustellen - ist das
anders geworden. Baustatik und Festigkeitslehre dienen dem
Ingenieur bei der Beurteilung seiner Tragwerk-Konzeptionen als

Grundlagen. Die moderne Computer-Technik entlastet ihn von
der rein rechnerischen Tätigkeit und lässt
ihm vermehrt Zeit für seine eigentliche
und schöpferische Arbeit: Die Lösung
von Bau-Problemen. Dass die Geilinger-
Gruppe an der Lösung der sich immer
wieder neu stellenden Bau-Probleme

entscheidenden Anteil hat, machen die seit 1961 systematisch
durchgeführten Forschungs-Projekte deutlich, die 1968 - um nur ein
Beispiel zu nennen - zum bekannten Geilinger-Stahlpilz führten. Zahlen
illustrieren, dass diese Entwicklung nicht fürs statische Lehrbuch
gemacht wurde: In den kurzen sechs Jahren seit Entwicklung
des Stahlpilzes wurden die neuartigen Stahl-Stützen bei
einigen hundert Bau-Objekten verwendet.

A uf immer mehr Baustellen
schiessen die Geilinger-
Stahlpilze aus dem Boden:
Hier eine eindrückliche
.4 ufnahme des im Entstehen
begriffenen Lagerhauses der
Firma Hasler A G in
Winterthur.

Die Geilinger-Gruppe:
Zusammengeschweisst

aus Stahl und! Metall.

asoM

G 72.126

GEILINGER
4 Unternehmen - 1 Firmengruppe:

Geilinger Stahlbau AG, Winterthur/Bülach; Geilinger Constructions mEtalliques SA, Yvonand;
Geilinger AG, Metallbau, Winterthur; Geilinger AG, Bauelemente, Elgg.
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Krüger-Ofen
Sieger!

2
1

3
Weil Krüger KOCO Heizgeräte einzig¬

artig sind im Kampf gegen harte Winter.
Weil robust gebaut und wendig.

Weil optimal in der Leistung:
40000-110000 kcal/h. Weil fachmännische

Beratung und erstklassiger Service

gleich mitgeliefert werden. Weil man sie

mieten oder kaufen kann.
Weil all diese Eigenschaften das Image des

KOCO Heizgerätes prägen.
Das Image des Siegers auf den Winterbaustellen.

Und KOCO bleibt Sieger,
weil im Kampf gegen harte Winter vielfach

alles Billige und Unzweckmässige auf
der Strecke bleibt. Testen Sie doch den

KOCO selbst. Mit diesen Nummern
erreichen Sie uns:

KrÜger^-CO Degersheim SG Tel. 071/541544
OberhasliZH Tel. 01/947195
Kiesen BE Tel. 031/929612
Hofstetten SO Tel. 061/751844
GordolaTI Tel. 093/672461
Neuchätel Tel. 038/2425 82
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nur zwei von
vielen Eigenschaften, die wir

mit gutem Gewissen dem Betonrohr
zuteilen können. Aus inländischen
Rohstoffen, nach SIA-Normen und mit

besten Maschinen hergestellt, hält das
Betonrohr, was es verspricht - auch

nach Jahren. So wurden z. B. 80jährige
Betonrohre ausgegraben und neu verlegt,

ohne dass diese Korrosionsschäden
aufgewiesen hätten. Betonrohre sind absolut
umweltfreundlich und zu günstigen

Preisen in allen Dimensionen erhältlich.
| Ein Betonrohr macht sich immer bezahlt.

TYPISCH
BETONROHR
\M Betonrohr-Fabrikanten der Schweiz
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BOX 9 ULTRA
Seit Jahren sind die bautechnischen Vorteile von
BOX $ ULTRA bestens bekannt und unbestritten:
OptimalerVerbund, Schweissbarkeit ohne Festigkeitseinbusse,

höchste Brandsicherheit, grosse
Materialzähigkeit und höchste Festigkeit.

Monteforno-Ingenieure entwickeln weiter:
BOX tf ULTRA erfüllt heute nicht nur alle Erfordernisse

der SIA-Normen, sondern erlaubt bei gleichem
Preis dank höchster Festigkeit wirtschaftlichere
Konstruktionen bei grösserer Sicherheit.

MONTEFORNO

Monteforno, Stahl- und Walzwerke AG Bodio/Tl

Radial-
Decken luftHeizapparate
die Lufterhitzer mit Zukunft

Industriebauten
Lagerhäuser
Turnhallen
Saalbauten
usw.

Als Warmlufttorabschirmung bei Verladetoren

m^mmmk.

Für jedes Heizproblem eine kompromisslose Lösung.

Prüfen Sie, bevor Sie sich entscheiden.

Wählen Sie in jedem Fall vom Guten das Bessere.

Die durchdachte Lösung heisst:

Radial-
Decken luftHeizapparate
Verlangen Sie unsere Dokumentation.

Henri RÜHIl Ingenieurbüro

Vorstadt 18, Telefon 053 / 4 79 13

8200 Schaffhausen
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Termingerechte
Installationen

dank MONTEL
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Das Modulprinzip des+GF+Montage-Systems MONTEL — saubere Ausführung
erleichtert dem Bauherrn, Architekten und Installateur — Spitz-und Verputzarbeiten entfallen
die Planungsarbeiten: — Einhalten der DIN 4109 (Schallschutz)
— für jeden Grundriss anwendbar
— kurzeBauzeit — feste Termine +GF+Montage-System MONTEL —
— hoher Qualitätsstandard dank rationeller Fertigung bewährt in vielen europäischen Ländern!

Georg Fischer Aktiengesellschaft Schaffhausen (Schweiz)
Postadresse: CH-8201 Schaffhausen ¦ ¦¦ ¦¦ ¦¦ mm wm wmm ¦¦¦¦¦Telefon: (053) 8 2517 oder8 21 92
Telegramme: Geofischer
Telex: 76222 gfshch

+GF+ i
iii

MONTEL-Coupon
Ich wünsche D ausführliche Dokumentation

den Besuch Ihres Fachberaters

Name/Vorname:

Firma:

Adresse:

PLZ/Ort:
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INTERNATIONALE FACHMESSE

FÜR BAU- UND ERDBEWEGUNGSMASCHINEN

VERONA, 2.-9. Februar 1975

Im 1975 die erste in der Welt nach der Zeitordnung, und die einzige grosse
internationale Fachausstellung Europas in diesem Sektor.

Für Auskünfte:

E. A. FIERE DI VERONA, Postfach 525, 1-37100 VERONA (Tel. 045 / 50 40 22)

Werk gefertigt -
am Bau montiert!

¦ß ¦

m iil -*

Gebr. TuchschmidAG

8500 Frauenfeld

W^»
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Rauch- und Wärmeabzug

— das Sicherheitsventil
im Dach hilft Millionenschäden

verhüten.
Grossbrandschäden
können Unternehmen
völlig aus dem Wettbewerb
werfen. Denn keine
Versicherung wird die
Marktanteile, die während
des Wiederaufbaues
verlorengehen, ersetzen.

*Y' /
s

Die Feuerwehr schafft durch
Aufreissen des Daches
Abzugsmöglichkeiten.

Dank fumilux rasche und
wirksame Brandbekämpfung —

weniger Risiko für Feuerwehrleute!

Cupolux-Lichtkuppeln
entstammen dem grössten
spezialisierten
Herstellungswerk Europas und
dienen sowohl der
Beleuchtung als auch der
täglichen Lüftung durch
das Dach.

Die objektbezogene
Kombination von Cupolux-
Lichtkuppeln mit dem
pneumatischen fumilux-
Sicherheitssystem
(autark) gewährleistet die
volle Ausnützung der
Öffnung im Dach als
Rauchabzugs-Querschnitt.
Damit wird ein optimaler
Wirkungsgrad erreicht.

fumilux-Rauch- und
Wärmeabzüge sind
funktionell in differenzierten
Komfortstufen lieferbar.
Auch in Verbindung mit
Frühwarnsystemen und
sogar mit lichtundurchlässigen,

hochwertig
isolierten Rauchklappen
aus GVP.

Ausführliche
Produktinformationen stehen zur
Verfügung.

fumilux —
anerkannt durch
den Technischen
Dienst der
Vereinigung Kant.
Feuerversicherungs-
Anstalten.

fumilux — Ergebnis
langjähriger Forschung
und Erfahrung.
Fachmännischer Einbau
durch eigene Montageequipen

in der ganzen
Schweiz.

SCHERRER
<=

Jakob Scherrer Söhne AG
8059 Zürich 2

Allmendstrasse 7
Telefon 01-25 79 80
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ROBA-Sickersteine Praktisch und robust
r

¦

¦ ¦

Typen: Sickerstein und Abdeckplatte

Masse: 50X25X6 cm

Gewicht: 10 kg

Preis: Fr. 8.— pro m2

(Fr. 1.— pro Stück) ab Werk

Ihr Vorteil: Einsparungen
— durch rationelle Erstellung eines

besseren Entwässerungssystems
— an Verschleiss von Schalungs¬

material und dessen Transportkosten

Ihr Vorteil: Verbesserung
— der Entwässerung des Erdreichs
— Belüftung der Fundamente
— der Kanalisation des Sicker¬

wassers

Ihr Vorteil:
Verkürzung der Bauzeit
— durch vereinfachte vollmaschinelle

Aufschüttung

Beziehbar direkt oder durch
die Handelsgenossenschaft des SBV
und den Baumaterialienhandel

Element und Baustein AG
Kindhausen
8604 Volketswil
Telefon 01/864817

Woertz Spitalkanäle
mit Anschlüssen für • Starkstrom ¦
Telephon« Sonnerie« Rundspruche Sauerstoff • Lachgase PresslufteVacuum

o

OSKAR WOERTZ BASEL (Q) Fabrik elektrotechn. Artikel CH-4002 Basel
Eulerstrasse 55 Tel. 061 23 45 30 Telex 63179
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Die Pensionskasse SIA übernimmt für den Arbeitgeber
— die optimale Verwirklichung der Altersvorsorge

für ihn und seine Mitarbeiter
— die problemlose Durchführung des Obligatoriums
— sämtliche Verwaltungsarbeiten
— die Wahrnehmung behördlicher Vorschriften

im Bereich der Altersvorsorge

Die Arbeitnehmer uns angeschlossener Betriebe profitieren insbesondere

— von einem fortschrittlichen Versicherungsplan mit guten Leistungen
— von der innerhalb der angeschlossenen Betriebe

vollen Freizügigkeit
— von der Möglichkeit, als Einzelversicherte (externe Mitglieder)

immer dabeibleiben zu können
— von einer offenen Informationspolitik, welche klare Auskunft

über die Leistungen jedes Einzelnen in jedem Zeitpunkt
gewährleistet

— vom garantierten Fortbestehen der Pensionskasse,
unabhängig vom weiteren Schicksal des Unternehmens

Fordern Sie weitere
Informationen an:

Pensionskasse
SIA STV BSA FSAI
3001 Bern
Bärenplatz 2, Postfach 2613

Telefon 031 / 22 03 82

Bitte informieren Sie mich weiter:

Name:

Strasse:

PlzVOrt:

PASSAVANT Fett-, Oel- und Benzinabscheider
Kleinabscheider 0,5—10 l/s aus Guss, Kunststoff
und Stahlblech

Grossabscheider 25—500 l/s in Orts- oder
Fertigstahlbetonbauweise

mit und ohne selbsttätigem Schwimmerabschluss, aut. Oelüberlaufrinne, Alarmanlagen usw.

ht-165-* 445 x 285 190

«r
230190

j_
1000

k. 1000

600

Verlangen Sie unsere ausführlichen

Unterlagen.

Einbau- und Bemessungsgrundlagen

bei:

Wartungsschaeht Schwimmerschacht Revisionsschacht

""-

-
-01000-

-

- ^""^ÜWj

™ ~ - ¦ M

-750- aeeo

—fl

Werner Maag
8032 Zürich I

Zeltweg 44 i
Tel.01/32 75 80

SBZ 3a

Adresse:
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Oft steht unsere Arbeit in unmittelbarer
Beziehung zur Architektur. Hier ist
nicht nur Qualität, Haltbarkeit und eine
termingerechte Ausführung von Bedeutung.

Hier wird auch das handwerkliche

Detail geschätzt. Sorgfältig
ausgeführte Abschlüsse, saubere Fugen,
schöne und sinnvolle Strukturen
können auch einen einfachen Fahroder

Gehweg spürbar aufwerten.

Wo es gilt, das Praktische mit dem
Wirtschaftlichen und dieses mit dem
Schönen zu verbinden, finden unsere
Fachleute ihr Handwerk besonders
reizvoll. Mit unserer Erfahrung und
unseren vielseitigen Möglichkeiten
können wir Ihnen gute Dienste leisten
und auch bei besonders schwierigen
oder anspruchsvollen Aufgaben helfen.

VVÄI.0

Walo BertschingerAG.SA
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